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Wien ,Samstag ,den24 .Juli1926.

JubilarederEhe.InVertretungdesBürgermeistersüberreichteamts-¬
führenderStadtratRichterdenEhepaarenLudwigundRosaliaSeidlund
LeopoldundJohannaKlopfanlässlichihrergoldenenHochzeitdieEhren-¬
gabederStadtWien.

DieHeissluftabteilungenimAmalienbaderöffnet!AmDienstagum1Uhr
mittagwerdenimstädtischenAmalienbaddieDampfundHeissluftbade-¬
abteilungeneröffnet .MitteAugustwirdauchdieHeilabteilungeröffnet
werden ,womitdannalle EinrichtungendieserBadeanstaltinBenützung
sind .DerstarkeAndrangvonBadegästendauertunvermindertfort .In-¬
folgedermodernenAusstattungderDampfe,HeisslufteundHeilbäderab¬
teilungen dürften auch diese Einriehtungen zu einem nochverstärkteren
Bemuchbeitragen.

RadiobundderstädtischenAngestellten.DerRadiobundderAngestellten
derStadtWienist nunin seinneuesLokalin Meidling,Ricygasse5
( amFuchsenfeld),StiegeXII ,letztesStockwerk,übersiedelt.Unentgelt-¬
liche ,fachtechnischeBeratungwirdallenMitgliedernerteilt .Esist
auchein eigenesLaboratoriumeingerichtetundwirddemnächstein
Amateursendererrichtet .Mitgliederaufnahmetäglichvon6 - 7 Uhrabende

DasgesundheitsschädlicheWasseraufdemBruckhaufen.DieGemeinderer¬
waltunghatbekanntlichindiewildenSiedlungenBretteldorfund
BruckhaufenHochquellenwassergeleitet .DadieseSiedlungenaufmit
KebrichtangeschüttetenGrunderbautwurden,ist eineVerstär-¬
kungderWasserleitungsrohrenichtmöglich,weilderBedenfürstarke
Rohrenicht tragfähig genugist .DieSiedler sind nunan dieGemeinde
mitdemErsuchenherangetreten ,probeweiseeinenBrunnenzugraben,
derbiszurTiefedeszweitenGrundwasserstromesreicht .DieSiedler
warender Meinung ,dass in dieser Tiefe das Wassergeniessbarsei .

DieGemeindeverwaltunghatnundiesemErsuchenentsprochenundaufdem
BruckhaufeneinensolchenRohrbrunnenmiteinemKostenaufwandven
30MillionenKronenerrichtet .DasWasserausdiesemBrunnenwurde
amtlichuntersuchtundmussdasErgebnisdieserUntersuchungdie
Siedlerwarnen,diesesWasserzutrinken .DeramtlicheBerichtstellt
fest ,dassdiesesWassergesundheitsgefährlichundäusserstunappetit¬
lich ist undwederals Trinkwassernochals Hausbrauchwasserverwendet
werdenkann.DerhoheEisengehaltwürdeausserdembeimGebrauchals
WasserzumWaschenderWäschezurFleckenbildunginderWäscheführen.
DieWasserprobeenthieltNitrite ,eineziemlicheMengevonAmmoniak
undwieseinegrosseZahlvonKeimenundGärungserregernvomTypus

desBacteriumcoliauf .DasWasserist getrübt ,vongelbbraunerFarbe,
leichtmodrigemGeruchundhateineverhältnismässighoheTemperatur .
AusdiesemGutachtengehtklarhervor ,dassdieGemeindenurimIn-¬
teressederSiedlerhandelt,wennsieaufdiegesundheitlichenGefah¬
ren ,vondenendiedortangesiedeltenMenschenbedrohtsind ,ständig
aufmerksammacht und sich bereit erklärt hat ,allen Familien ,die

imBretteldorfhausen,wennsiekeineandereWohnungbesitzen ,eine
gesundheitlicheinwandfreieWohnungzuzuweisen .

EntfallendeSprechstunde,Bisaufweiteresentfälltbeidemamtsführen-¬
denStadtratRichterdieSprechstunde.

InternationalerWohnungs-undStädtebaukongress.DieAnmeldungenzuminter-¬
nationalenStädtebaukongress,derimvorigenJahrinNewYorkundvorzwei
Jahrenin Amsterdamabgehaltenwurdeundheuervom14. bis19. September
inWientagt ,sindinüberraschendhoherZahleingelangt.AusländischeGe-¬
sellschaftenin grösserenundkleinerenGruppenwerdendenKongressbe¬
suchen ;unteranderemwirdderVereinfür Kommunalwirtschaft,derseinen
SitzinBerlinhat ,inWienseineJahresversammlungabgahten,wodruchdie
ZahlderKongressmitgliederumungefährhunderterhöhtwird.DieVerbän-¬
dederBaumeisterGraubündensundBudapestshabendieAbsicht,einen
gemeinsamenBesuchzu organisieren ,die grosse englischeGesellschaft
für Wohnungsreformhat vierzig undeine amerikanischeGesellschaftfür
Städtebau25TeilnehmerzumKongressangemeldet.Ausserdemhabensich
nochvieleandereFachleuteangemeldet,so dassmiteinerBesucherzahl
von ungefähr achthundert gerechnet werdenkann .EinladungenundAuskünfte

esindvomKongressbüroin Wien ,I .Bartensteingasse7,zuerhalten.
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